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Vortrag beim Arbeitskreis 
„Sicherheit auf dem Wasser“

19. Jugendrudertag der Deutschen Ruderjugend
30.10.2010, 9:30 Uhr – 10:15 Uhr
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Besondere Gefahren bei Unfällen 
in (winterlichen) Gewässern

• Verletzungen am Kopf
� Bewusstlosigkeit

• Schock durch hohen Temperaturunterschied
� Zusammenbruch des Kreislaufs

• Schnelle Unterkühlung
� Bewusstlosigkeit
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� Bewusstlosigkeit
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Unterkühlung

• Leichte Unterkühlung (36°C -32°C Körperkerntempera tur)

• Schwere Unterkühlung (<32°C Körperkerntemperatur)

• Erkennen:

• Kältezittern

• Zentralisation
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• Zentralisation

• Folgen:

• Steifwerden von Armen und Beinen 
(Festhalten nicht mehr möglich)

• Bewusstseinseintrübung (Schlafsucht)

• Bewusstlosigkeit

• Herz-Kreislaufstillstand
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Vorbeugung

• Gute Schwimmkenntnisse

• Tragen von wärmeerhaltender Kleidung

• Tragen von auffälliger Kleidung

• Beleuchtung des Ruderboots

• Tragen einer Schwimmweste:
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• Tragen einer Schwimmweste:
EN 396 -150 N: selbstaufblasende Rettungsweste
� ohnmachtsichere Lage auch bei Bewusstlosigkeit

• Kenntnisse in Erster Hilfe

• Kenntnisse im Rettungsschwimmen

• Bootsbegleitung
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Grundlagen der Rettung – Bergen aus dem Wasser

• Über das Heck (Motor aus!!!) ins Boot
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Grundlagen der Rettung - Wärmeerhalt

• Erst im warmen Raum ausziehen

• Wärmepackung mit Wolldecken, Einmaldecken und 
Rettungsdecke

• Warme, gezuckerte, alkoholfreie Getränke
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Grundlagen der Rettung - Wiederbelebung

• Notruf:

• 112

• Herzdruckmassage:

• Oberkörper frei 
machen

Wasserwacht
Ortsgruppe 
Schweinfurt

Deutscher Jugendrudertag ,30.10.2010

machen

• 4 cm tief drücken

• 100 mal pro Minute

• Beatmung

• Durch Nase oder 
Mund



Weitere Informationen

www.wasserwacht-online.de

Wasserwacht Schweinfurt

Eva Neugebauer

Niederwerrner Straße 13

Wasserwacht
Ortsgruppe 
Schweinfurt

Niederwerrner Straße 13

97421 Schweinfurt

eva.neugebauer@wasserwacht-schweinfurt.de

www.wasserwacht-schweinfurt.de
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Quellen

• Dr. Wolfang Behr: „Rettungsschwimmen – Lehrbuch“, 16. 
Auflage des Bayerischen Roten Kreuzes, München, 
ISBN 978-3-9812177-1-1

• Dr. Wolfgang Behr u. a.: „Fibel Rettungsschwimmen – Handbuch 
für Teilnehmer“, 1. Auflage 2005, München

• Arbeitsheft Eisrettung im Wasserrettungsdienst des Bayerischen 
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• Arbeitsheft Eisrettung im Wasserrettungsdienst des Bayerischen 
Roten Kreuzes
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